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SHOOTING MASTER LIGHT 

 

 

 

Datum:    07.02. 2026 / 09.00 
Ort:    Schiessanlage Zeughaus, Biel 
Auskunft:    Martin Steinmann 0796523461 
Anmeldung bis:  24. Januar 2026 
 

 

 

 

 

 

Label-Standort   Unterstützt durch die Verbände 

     

 

 

https://forms.office.com/r/D37zKUi3TK
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Shooting Master Light (ShMaL) 
Wettkampfprogramm 

 

Juniorenwettkampf Luftgewehr & Luftpistole 10m 

RLZ-Athlet*innen und PISTE-Aspirant*innen 
Resultat zählt für das Swiss Shooting Jahresranking (SSJ) 

 

Kategorien: 

U21 60 Schuss mit Final 
U17 40 Schuss mit Final 
U13 20 Schuss mit 10 Einzelschuss Final 
 

 

Rahmenprogramm 

Athleten-, Trainer- und Elterninformationen: 

Athletenweg sowie Trainingsaufwand und Leistungsanforde-
rung des Schützen in den Förderstufen (LLZ / RLZ / NLZ). 

 

Optimierung Leistungssport, Ausbildung, Gastfamilien, Aus-
bildungs- und Schullösungen (RLZ)-Athleten.  

 

 

 

 

 



 

 
 

Sinn und Zweck des ShMaL 

 

Jugendliche wollen sich messen 

Durch den Wettkampf ShMaL kommen die jungen Schütz*in-
nen mit dem regionalen Leistungszentrum (RLZ) in Berührung. 
Sie können sich mit Gleichaltrigen aus der Region und den 
RLZ-Athlet*innen messen. 

 

Zielgruppe 

Lokale Förderstufen / Kantonalkader 

Ambitionierte Vereins-Nachwuchsschütz*innen mit J&S-Kurs 

 

Willst du mehr?     Dann brauchst du mehr! 

Durch eine stufengerechte Information zum Athletenweg und 
das Aufzeigen von möglichen Stolpersteinen können die Ju-
gendlichen, Eltern und Vereinstrainer Fragen stellen.  

 

Die Juniorentrainer*innen sollen auch ein Begleiter des 
Athletenweges sein 

Die zukünftigen Athlet*innen brauchen in jeder Stufe ihren ge-
eigneten Trainer*in, mit dem nötigen Wissen zur nächsten 
Stufe. 

Die Vereins- und Kantonaltrainer*innen tauschen sich mit den 
RLZ-Trainer*innen über Planung / RLZ-Trainingsbetrieb und 
Zielsetzungen der Nachwuchsförderung aus.  

 

 

 


